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NEUE BÜCHER
(Die Besprechung behält sich die Redaktion vor)

La formation des ingénieurs. 83 Seiten, Librairie Berger-
Levrault, Strasbourg.

Piaton: Sokrates im Gespräch. Fischer-Bücherei, Frankfurt/
Hamburg, 212 Seiten, Fr. 2.30.

Walter Kunz: Diebe, Hochstapler und Verbrecher. Schweizer

Spiegel Verlag, Zürich, 111 Seiten, Fr. 5.90.
Thrasybulos Georgiades: Musik und Rhythmus bei den

Griechen. Rowohlt, Hamburg, 146 Seiten.
Otto Fr. Bollnow, Ernst Lichtenstein, Otto Weber: Der

Mensch in Theologie und Pädagogik. Verlag Quelle & Meyer,
Heidelberg, 79 Seiten, Fr. 4.80.

Wilhelm Flitner: Das Selbstverständnis der Erziehungswissenschaft

in der Gegenwart. Verlag Quelle & Meyer, Heidelberg.

39 Seiten, Fr. 2.60.
Paul Heierle: Basler Rechenbuch für Mittelschulen III.

Lehrmittelverlag des Kantons Basel-Stadt, 244 Seiten, Fr. 5.-.
Dr. G. Richard: Sexualité et Fidélité dans le Mariage.

Librairie Payot, Lausanne, 100 pages, Fr. 4.50.
Franz Schorer: Menschenbildung und Berufsbildung bei

Pestalozzi und Kerschensteiner. Buchdruckerei A. Bitterli,
Bern, 194 Seiten.

Hans Grütter: Island. Verlag Paul Haupt, Bern, 64 Seiten,
Fr. 5.80.

H.-G. Bandi, L. Berger-Kirchner, F. May, Ch. Strahm:
Einführung in die Ur- und Frühgeschichte. Verlag Paul Haupt,
Bern, 68 Seiten, Fr. 5.80.

Prof. Dr. med. Otto Gsell: Tabakrauchen und Krankheiten.
Neuland-Verlagsgesellschaft, Hamburg. 52 Seiten.

Theodor Bovet: Ehekunde. Verlag Paul Haupt, Bern. 363 S.,
Fr. 21.80.

V. E. Tekenkunst: Museum Boymans. 73 Seiten, 87 Abb.
Fritz Gerathewohl: Sprechen, Vortragen, Reden. Reclam-

Verlag, Stuttgart, 160 Seiten, Fr. 1.70.
Alfred Siegfried: Kinder der Landstraße. Flamberg-Verlag,

120 Seiten, Fr. 7.80.

Gemeinnützige Gesellschaft Tagesheimschule e.V., Frankfurt:

Theorie und Praxis der Tagesheimschule. Verlag Julius
Beltz, Weinheim/Bergstraße, 87 Seiten.

Helmut Rünger: Heimerziehungslehre. Luther-Verlag, 194
Seiten, Fr. 17.30.

Albert Paul: Sprachenhandbuch. Orell Füßli Verlag,
Zürich, 551 Seiten.

Felix Mattmüller: Kind und Gemeinschaft. EVZ-Verlag,
Zürich, 269 Seiten, Fr. 17.80.

AUS DEM WIRKEN DER PRIVATSCHULEN

Die «Ecole Internationale» feiert ihr 40jähriges
Bestehen. Im Jahre 1929 wurde sie in der Domaine
Grande-Boissière von initiativen Persönlichkeiten
gegründet.

Heute umfaßt die Schule 1500 Schüler aus 57

Ländern mit 126 Lehrkräften.
Die Gründung der Ecole Internationale entsprach

einem Bedürfnis. Nach dem ersten Weltkrieg wurde
Genf Sitz des Völkerbundes und mannigfacher
internationaler Organisationen. Das Genfer Schulwesen

war nicht in der Lage, all den Anforderungen,

insbesondere der englischsprechenden Schüler,
zu genügen. Die Ecole Internationale hat die
Aufgaben übernommen und bereitet die Schüler auf die
verschiedenen Prüfungen vor. Im Zentrum steht die

Vorbereitimg auf die Eidgenössische Maturitätsprü¬

fung, ergänzt durch das französische Baccalauréat,
Britisch General Certificate of Education, College
Entrance Examination Board.

Im Internat leben rund 45 Schüler.
Stark zur Entwicklung trugen moderne

Unterrichtsmethoden bei, die seit der Gründung eingeführt

wurden. Die Ecole Internationale darf heute
nicht nur als eine der ersten Privatschulen der
Schweiz, sondern auch des Kontinents angesprochen
werden. Unzählig sind die Probleme, die sich bei
einer internationalen Schülerschaft stellen. Die
Schulleitung hat es verstanden, Erziehungsprinzipien

zu entwickeln, die all den verschiedenen
Anforderungen in vorbildlicher Weise gerecht werden.

In diesem Zusammenhang ist auch eines Mannes
zu gedenken, der über Jahrzehnte an der Entwicklung

der Ecole Internationale in erheblichem Umfang

beteiligt gewesen war: Direktor Fred Roquette.
Er hat seine ganze Arbeitskraft wie auch seine

große Erfahrung zur Verfügung gestellt und in
nimmermüdem Einsatz für das Wohl der Schule

gewirkt.
Gerade während des zweiten Weltkrieges, in der

Zeit, als die Schülerzahl naturgemäß stark
zusammenschrumpfte und sich unzählige Probleme
ergaben, hat er mit Klugheit und Weitsicht der Schule
über manche Schwierigkeiten hinweggeholfen. Der
Name von Direktor Roquette wird mit der Entwicklung

der Ecole Internationale stets ehrenvoll
verbunden bleiben.

Vor einigen Monaten hat er sich zufolge
Erreichung der Altersgrenze von der Arbeit an der Ecole
Internationale zurückgezogen. Es spricht für seinen
Charakter und tiefes pädagogisches Empfinden, daß

er in seinem Berufsgebiet weiter tätig bleibt und all
den Berufsorganisationen seine reiche Erfahrung,
aber auch pädagogische Initiative zur Verfügung
stellt. Ad multos annos! mg.

KORRIGENDA

Das Kindergärtnerinnen-Seminar «Sonnegg»
stellt richtig:

1. Leiterin des Kindergärtnerinnen-Seminars in
Ebnat-Kappel ist nicht Fräulein Prause, sondern
Frau Kunz-Stäuber.

2. Es ist nicht unser Seminar, welches diesen

Kurs durchführte und nun diese Notiz erscheinen

ließ, sondern der «Schweizerische Kindergärtnerinnen-Verein».

Fräulein Prause besuchte diesen Kurs
ebenfalls und war dort bei der Presseabteilung.

3. Der Kurs dauerte vom Oktober 1963 bis Oktober

1964; er ist also vorletzten Monat zu Ende

gegangen.
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EDITIONS PAYOT - LAUSANNE

Deutsches Lesen
Publiée sous la direction de Werner Uhlig, Charles Chatelanat et
Jean-Bernard Lang, auteurs du cours WIR SPRECHEN DEUTSCH,
cette collection nouvelle de textes allemands se propose de faciliter
l'initiation à la lecture personnelle et courante en rassemblant des
textes simplifiés ou entièrement récrits dans une langue simple, mais

correcte et naturelle. Il s'agit d'amener l'étudiant à lire par lui-même
en allemand en recourant le moins possible au dictionnaire et presque

aussi aisément que dans sa langue maternelle.

Trois séries sont prévues, présentant une progression soigneusement
étudiée.

Textes parus :

Gerstäcker-John Mulligan (1re série) Fr. 2.90 Hauff - Die Karawane (2e série) Fr. 3.20

Fachschriften aus dem
Ântonius-Verlag, Solothurn

Reihe: Arbeiten zur Psychologie, Pädagogik
und Heilpädagogik

Band 5 Kramer Josefine, Intelligenzfest
Textband Fr. 29.—

Band 7 Strebel Gertrud, Schulreifetest
Textband Fr. 29.—

Reihe: Formen und Führen, Schriften zur Psychologie,
Pädagogik, Heilpädagogik und Sozialarbeit

Heft 7 Inglin Josy, Die heilpädagogische
Anamnese in der Kinder- und
Jugendfürsorge Fr. 7.50

Heft 14 Kunz Leo, Das Infernaisproblem
in der Praxis Fr. 9.—

Heft 15 Kunz Leo, Elternschulung Fr. 7.50

Heft 18 Rütfimann Rita, Invalidensport in
der Schweiz Fr. 7.50

Heft 20 Condrau Gion, Einführung in die
Psychotherapie Fr. 9.50

Das umfassende und praktische Handbuch
für Eltern und Erzieher!

Moderne
Kinder- und

Jugenderziehung

von Dr. Walter Hemsing
und Mitarbeiter

500 Seiten, wovon 24 ganzseitige Kunstdruckiafeln,
Format 16,5 X 24 cm, Fr. 36.80

Aus einem Presseurteil:

« dass tatsächlich ein ungewöhnliches Erziehungsbuch

vorliegt. Der Verfasser begleitet Eltern und
Erzieher auf allen Wegen körperlicher, seelisch-geistiger
und religiöser Entwicklung des Kindes. Die Sprache
ist einfach und sauber. Hemsing geht immer vom
praktischen Beispiel aus, hat aber hinter sich einen reichen
wissenschaftlichen Schatz ...» (Die Osfschweiz)

Ihre Buchhandlung überlässf Ihnen das Buch gerne
zur Ansicht.

Verlags AG Thun
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BUCHER FUR DEN LEHRER

Jürgen Fangmeier

Erziehung in Zeugenschaft -
Karl Barth und die Pädagogik

716 Seiten, Leinen, Fr. 48-

Eine Darstellung des Denkens und des Werkes Karl
Barths aus einer neuen Perspektive. Im Blick auf
theologische Anthropologie (des Kindes) und Pädagogik,
Unterrichts- und Erziehungsarbeit in evangelischer
Verantwortung werden Gewichte aufgezeigt, die mehr
als bisher gewogen und erwogen werden möchten.

Jürgen Fangmeier

Theologische Anthropologie des Kindes
24 Seiten, geheftet, Fr. 2.50

Die Schrift führt in die jetzt vielbesprochene
Anthropologie des Kindes ein, weist kritisch auf deren Grenzen

und Gefahren, stellt aber auch schwerwiegende
affirmative Thesen zur Diskussion.

Alfred Fankhauser

Ergebnisse der Psychologie in evangelischer
Sicht

32 Seifen, geheftet, Fr. 2.50

Alfred Fankhauser

Das Wort Gottes als Kriterium der Pädagogik
60 Seifen, geheftet, Fr. 4.60

Felix Mattmüller

Kind und Gemeinschaft
Gedanken über die Eingliederung des (schwierigen)
Kindes in die Gemeinschaff als Anregung für Lehrer,

Heimerzieher und Elfern.
269 Seifen, Leinen, Fr. 17.80

Heinrich Tuggener

Der Lehrer
Studien über Stand, Beruf und Bildung des

Volksschullehrers.
420 Seifen, Leinen, Fr. 26.-

EVZ -VERLAG ZURICH

Wertvolle neue Jugendbücher

Clara de Groof
BRÜCKE AUS GLAS
256 Seiten. Übersetzung aus dem Holländischen
von E.Meyer-Grünewald. Illustriert, Leinen Fr. 12.80
Zwei Teenager verbringen ihre Ferien auf einem
Binnentransportschiff in Friesland. Dorf haben sie
Gelegenheit, einmal über sich selbst nachzudenken und zu
erkennen, dass es Wichtigeres gibt, als ihre eigenen
kleinen Sorgen.

Heinrich M. Denneborg
DER ROTE HAIFISCH
150 Seiten, mit 8 Fotoillustrafionen. Pappband, Fr. 9.80
Am Beispiel eines Bergwerkslehrlings im Ruhrgebief
behandelt der Autor die Gefahren einer verfehlten
Berufswahl.

Frank Kellaway
DANIEL UND DER GOLDSCHATZ
224 Seiten. Obersetzung aus dem Englischen von Otto
Iserland. Leinen, Fr. 11.80
Das Australien der Pionierzeit, das Land der
Goldgräber und frühen Siedler ist der Hintergrund für ein
farbiges Geschehen. Ein Bub, der seinen Eltern
entführt wurde, durchschreitet dieses junge Land auf der
Suche nach ihnen und reift an seinen Erlebnissen zum
Mann.

SCHWEIZER JUGEND-VERLAG SOLOTHURN

Ober die biologischen Geheimnisse von Pflanze, Tier
und Mensch berichtet der

PESTALOZZI-KALENDER 1965

488 Seiten, 24 Farbbilder
Mit Kugelstift Fr. 4.80

Verschiedene Wettbewerbe warten auf
begeisterte Teilnehmer.

Verlag PRO JUVENTUTE Zürich

BUCHER
ZEITSCHRIFTEN
LANDKARTEN

sfets von den

Buchhandlungen Weinhold St.Gallen
Bahnhofstra^e 2 Telephon 071 22 16 04

Speisergasse 32 Telephon 071 23 37 93

Katalog und Taschenbuch-Kataloge gratis
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